
Ueber die Darstellung des Monochlor-Diathoxyl-

Aethan.

Von

Dr. Greorg Hlien.

Bekanntlich liaben Fischer und Geutlier J

) die Einwirkung

des Perchlorathyleus auf Natriumalkoliolat untersucht und dabei,

ausser einbasischem Dichloressigsaureather, diathylglyoxylsaures

Natrium nocli zwei olformige Producte erhalten, von denen dann

spater Geutlier und Brockhoff 2
) zeigten, dass dieselben drei-

basischer Dichloressigsaureather und T r i c h 1 o r - A e t h o x y 1
-

Aethylen seien. Mit Ausnalime dcr letzteren Verbindung leiteten

sich die librigen Producte vom Aethan ab, dessen Typus aus deui

des Aethylens durch Einwirkung resp. Aufnahme von Alkohol

oder Wasser hervorgegangen war. Geutlier und Brockhoff 3
)

erhielten ferner bei der analogen Einwirkung auf Dichlorathylen-

clilorid neben MonochloressigsiLure-Aether und iitlierglycolsaureni

Salz das Dichlor-Aethoxyl-Aethylen und fanden weiter,

dass das Monochlorathylcnchlorid bei gleicher Behandlung zu-

nachst in Dichloriithylen verwandclt wird. Ich babe nun die Ein-

wirkung von Natriumalkoliolat auf diese letztere Verbindung in

der Voraussetzung, dass dabei analoge Producte entstehen wtirden,

untersucht und in der That gewohnlichen Essigsiiureather, aber

nicht das erwartete Monochlor-Aetlioxyl-Aethylen, sondern das

Monochlor-Diathoxyl-Aethan erhalten.

a
) Jenaische Zeitschrift f. Medicin u. Natnrw. Bd. I, p. 47.

2
) Ebendas. Bd. VII, p. 3fiC

3
) Ebendas. Bd. VII, p. 368 und 372.
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Das Dichloriithyleu wurde aus Monochlorathylenchlorid und
alkobolischer Kalilosung dargestellt, rectificirt und mit der be-

recbneten Menge alkoboliscben Natriumalkoholats in eineni Cylinder

mit gutsckliessendem Glasstopsel, der mit Blase und Papier fest

iiberbunden wurde, in ein Wasserbad gestellt, das zuniichst auf

40—50° erhitzt wurde. Bei dieser Temperatur findet Verfliissigung

und beginnende Absclieidung von Natriumchlorid statt. Mebrere

Stunden wird diese Temperatur erbalten und darauf langsam bis

zum Sieden erhitzt. Als keine Absclieidung von Kochsalz mehr

eintrat, wurde erkalten gelassen, der Inhalt mit Wasser vermischt,

wobei Auflosung des Salzes und Oelabsclieidung stattfiudet. Das

Oel wurde abgehoben, mit Calciumcliloridlosung wiederholt ge-

waschen und tiber Calciumchlorid zu trocknen versucht. Da beim

Zumischen von trocknem Calciumcbloridpulver aber plbtzlich eine

starke Erwarmung und starkes Auiwallen unter Salzsiiureent-

wicklung und Verbreitung des Geruches nach Essigather eintrat,

so wurde der Cylinder schnell in kaltes Wasser gestellt und

wieder etwas Wasser zugefiigt, urn das Clilorcalciumpulver, dem
diese Reaction zugeschrieben werden musste, zu losen. Die neu

abgehobene Flussigkeit wurde nun durcli wiederholte Rectification

vom Wasser befreit und in zwei Tbeile zerlegt. Der eine siedete

gegen 74° und erwies sich als reiner Essigather, der andere

besass den Siedepunkt 155° und gab bei der Analyse folgende

Werthe

:

0,2278 Gr. lieferten 0,2138 Gr. Argentichlorid, entspr. 0,053 Gr.

= 23,3 Proc. Chlor.

0,1(!07 Gr. gaben 0,2736 Gr. Kohlensaure, entspr. 0,0751 Gr.

— 4G,8 Proc, Kohlenstoff und 0,1212 Gr. Wasser entspr. 0,01347 Gr.

= 8,4 Proc. Wasserstoff.

Darnach hat die Substanz die Formel: C 6H 13C10 2 und ist

also Monochlor-Aethoxyl-Aethan:

uer. gel.

C G = 47,2 46,8
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Das Monochlor-Diatlioxylathan ist eine eigenthttmlich aro-

matisch ricehende farblose olige Fliissigkeit von 155° Sicdcpuukt

trod eineni spec. Gewicht bci 15° = 1,026.

Eine weitere Untersuchung, wclclie ausgeftthrt wcrdcn soil,

wird die wirkliclie Constitution dieser Verbindung noeli crgcbco

mtlssen.

Jena, Univ.-Laboratoriuni, Sommer 1874.



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Jenaische Zeitschrift für Naturwissenschaft

Jahr/Year: 1875

Band/Volume: NF_3_Supp_II

Autor(en)/Author(s): Klien Georg

Artikel/Article: Ueber die Darstellung des Monochlor-Diathoxyl-
Aethan. 67-69

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21160
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=60096
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=416145

